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Geschätzte Gemeindebürger,
liebe Jugend,

gleich zu Jahresbeginn hat unser Herr 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, mit 
der Entscheidung auch für die kommende 
Legislaturperiode wieder für das höchste 
Amt in unserem Land zur Verfügung 
zu stehen, für positive Schlagzeilen 
gesorgt. Es muss festgehalten werden, 
dass die Gemeinden doch eng mit der 
Entwicklung unseres Bundeslandes 
Oberösterreich verbunden sind. Unser 
Bundesland, und somit auch alle Bürger 
in den Gemeinden, hat die schwierigen 
Jahre dank Fleiß und Weitblick 
vieler Entscheidungsträger bisher gut 
gemeistert wobei Landeshauptmann 
Pühringer an vorderster Front mit 
seinen politischen Entscheidungen über 
Landesgrenzen hinweg stets unumstritten 
war und ist. Sein Wort hat auch bei 
Entscheidungen in der Bundespolitik 
nach wie vor höchste Priorität. Daher 
wird es auch für unsere Gemeinde als 

Stabilitätsfaktor zu werten sein, wenn 
auch nach den anstehenden Wahlen 
2015 unser Landeshauptmann wieder 
Josef Pühringer ist. In Bewusstsein, dass 
auch die finanzielle Situation in jedem 

privaten Bereich vielfach angespannt 
ist, haben wir in unserer Gemeinde 
2013 einen Schuldenerlass in der Höhe 
von € 39.816,42 bei bestehenden 
Investitionsdarlehen des Landes für 
Abwasserbeseitigungsanlagen durch das 
Land OÖ bekommen. Unser Bundesland 
hat auch Spekulationen in jeder Hinsicht 
eine klare Absage erteilt und auch die 
Gemeinden dahin bestens beraten. 

Somit werden auch wir im heurigen 
Jahr eine Entwicklung im Sinne der 
Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und 
Zweckmäßigkeit weiter verfolgen. 

Da bereits in den letzten Wochen der 
Frühling eingekehrt ist, wünsche ich 
Ihnen ein erfolgreiches Jahr und ein 
frohes Osterfest. 

Ihr Bürgermeister

Johann Feßl

Nach einem kurzen und milden Winter 
hat der Frühling in unserer Region schon 
lange Einzug gehalten. Die Temperaturen 
klettern stetig in die Höhe und die Ba-
desaison 2014 ist nicht mehr weit! 
Badesee-Mitarbeiter gesucht

Für die Aufsicht und Betreuung der 
Naturbadeanlage sucht die Gemeinde 
Edlbach eine/n Mitarbeiter/in ab Anfang 

Mai bis September 2014. Voraussetzun-
gen sind Volljährigkeit und die Absolvie-
rung des Helferscheins der Österreichi-
schen Wasserrettung. 

Weiters suchen wir zur Verstärkung des 
Teams Ferialpraktikanten. 
Kurs für den Österreichischen Helfer- 
bzw. Retterschein

Die Gemeinde Edlbach organisiert für 
Interessierte kostenlos einen Kurs, bei 
dem der Helfer- bzw. Retterschein der 
Österreichischen Wasserrettung absol-
viert werden kann. Der Kurs kann von al-
len Interessenten besucht werden, die das 
13. Lebensjahr vollendet haben. 

Sollten Sie Interesse an diesem Kurs 
haben, melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt Edlbach unter 07562/5225. 
Preise 2014
Vorverkaufspreise bis 30. April 2014
Saisonkarte Erwachsene: € 35,00

Saisonkarte Kinder (6 – 15 J.): € 25,00
Saisonkarte Familie
 (2 EW + 1 KD):  € 80,75
Preise ab 1. Mai 2014
Saisonkarte Erwachsene: € 45,00
Saisonkarte Kinder (6 – 15 J.): € 35,00
Saisonkarte Familie
 (2 EW + 1 KD): € 106,25
Tageskarte Erwachsene: € 4,30 
 (Kurzzeit: € 2,50)
Tageskarte Kinder: € 3,00 
 (Kurzzeit: € 2,00)

Bitte beachten Sie, dass alle Besitzer 
der Pyhrn-Priel SaisonCard den Badesee 
Edlbach kostenlos benützen dürfen. Die 
Pyhrn-Priel Card erhalten Sie in den Tou-
rismusbüros in Windischgarsten, Spital/
Pyhrn und Hinterstoder. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet unter 
www.pyhrn-priel-card.at!

Der Edlbacher Naturbadesee – Badespaß für die ganze Familie! 

Zahlen zum Rechnungsabschluss 2013
Die Gesamtsolleinnahmen des Rechnungsabschlusses 2013
belaufen sich im ordentlichen Haushalt auf € 1.747.314,46
Das Gesamtsoll der ordentlichen Ausgaben wurde mit € 1.860.564,70
festgestellt.
Der Sollfehlbetrag im ordentlichen Haushalt beträgt somit  € 113.250,24

Im außerordentlichen Haushalt des Rechnungsabschlusses 2013 scheinen 
insgesamt 8 Vorhaben auf. 
Dieser konnte mit Ausgaben von  € 137.682,32
und Einnahmen in Höhe von  € 137.967,32
erstellt werden. 
Der Abgang im außerordentlichen Haushalt 2013 beträgt somit € 285,00
Der Schuldenstand per 31.12.2013 beträgt € 1.202.998,25
Stand an Vermögen per 31.12.2013 € 4.534.764,73
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Feste soll man feiern – so auch den Faschingsdienstag!
Lustige Faschingsnarren 

bevölkerten das Schulge-
bäude und mit einer Fa-
schingsmodenschau, Tän-
zen, Spielen und Liedern 
verging die Zeit wie im 
Flug.
Bei uns ist immer was los! 

VD Gisela Pernkopf

Schikurs auf der Wurzeralm
Die Schüler der VS Mitterweng konn-

ten bei perfektem Wetter in der Wo-
che vom 10. bis 14. März 2014 auf der 
Wurzeralm mit der Schischule Peter & 
Stefan einen Schikurs abhalten. Mit Schi-
lehrern macht das Schifahren doppelt so 
viel Spaß und so genossen die Kinder, die 
Eltern und die Lehrer dieses Vergnügen 
in unserer Region.

Beim abschließenden Schitag konnten 
die Kids ihre schifahrerischen Leistun-

gen unter Beweis 
stellen. Mit Urkun-
de und Medaille 
genossen wir zum 
Abschluss die wun-
derschöne Kulisse 
und die hervorra-
gende Unterstüt-
zung der Eltern und 
Schilehrer.

Herzlichen Dank!

Unser „Mitterwenger-Panorama-Vogelhaus“
Im Jänner besuchte uns Herr Norbert 

Berger, der Opa unserer Solveig, im Kin-
dergarten. Er baute mit uns auf sehr kind-
gerechte Weise ein Vogelhaus. 

Die Kinder wurden dabei mit verschie-
denen Geräten wie Akkuschrauber, Was-
serwaage, Hammer, Schrauben und Nä-
gel vertraut. 

Nachdem die Geräte von jedermann 
getestet wurden, durften die Kids die 

sorgfältig vorbereiteten Teile zusammen-
stecken und anschrauben. So wuchs un-
ser Häuschen Stück für Stück. Anschlie-
ßend wurde das Dach zusammengebaut 
und festgeschraubt. 

Die Kinder durften die Teile nun be-
malen und Herr Berger besuchte uns eine 
Woche später wieder, um das Häuschen 
fertigzustellen und zu montieren. 

Die Kinder waren von Anfang an mit 

vollem Eifer dabei. Natürlich wurde es 
von den Kindern selbst befüllt!

Zum Abschluss bedankten wir uns bei 
Herrn Berger und sangen ihm ein Lied 
über die kleine Meise vor. Wir hoffen, 
dass unser Vogelhaus mit Panoramablick 
von vielen Vögeln genutzt wird und wir 
sie dabei beobachten können.

Ein herzliches Dankeschön!
Sabrina Paschinger
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fuhr ich jüngst auf der Autobahn, 
leuchten mir da kleine gelbe Blüten entge-

gen – in denkbar 
unwirtlicher Ge-
gend den Asphalt 
schier sprengend. 
Welch ein Exem-
pel für die Dy-
namik und Durch-
s e t z u n g s k r a f t 
dieses so jungen 
Frühlings, sogar 

noch im kalendarischen Winter! Die-
ser Kraftprotz im Lenz ist der Huflattich 
und wen wundert’s, dass er als das rechte 
Kraut gegen die ebenfalls zeitgleiche 
Schnupfen- und Hustenzeit gewachsen 
ist, und zwar direkt vor jedermanns Haus-
tür?! Selbst auf Braunkohle kann er wach-
sen, so genügsam ist er. Eine Besonderheit 

des mehrjährigen Huflattichs ist, dass erst 
die Blüten aus dem nackten Boden wach-
sen und erst später die Blätter erscheinen. 

Mit seinen einhüllenden Qualitäten 
lindert er den hartnäckigen Husten und 
löst zähen Schleim. Auch bei Asthma hilft 
er, freier zu atmen, da er die Bronchien er-
weitert. Ein Aufguss der Huflattichblüten 
oder -blätter kann man in Form von Um-
schlägen oder als Waschung gegen vieler-
lei Hauterkrankungen verwenden. Da 
Huflattich entzündungshemmend, zusam-
menziehend und antibakteriell wirkt, hilft 
der Tee gegen Ekzeme, schlecht heilende 
Wunden, bakterielle Entzündungen, leich-
te Verbrennungen, Venenentzündungen 
und Furunkel.

Die Volksheilkunde kennt frisch ge-
pressten Saft aus den Blättern tropfen-
weise ins Ohr geträufelt gegen Ohren-
schmerzen. Huflattich sollte allerdings 
nicht über längere Zeit und während einer 
Schwangerschaft eingenommen werden! 

Huflattich-Champignon-Salat
(4 Portionen)
Zutaten:
1 Rote Rübe / 10 Champignons / 40 g 
gewürfelte Zwiebel / 100 g Zuckerschote 
/ 10 Huflattichblüten / 1 TL Honig / 6 EL 
Rapsöl / 4 EL Kräuteressig / weißer Pfef-
fer
Zubereitung:
Die Rote Rübe gar kochen, in dünne 
Scheiben schneiden und auf einen Teller 
legen, mit Salz und etwas weißem Pfeffer 
würzen. Die Champignons putzen, mit 
Salz & Pfeffer würzen, vierteln und mit 
den Zwiebelwürfeln in Butter anschwit-
zen. Die Zuckerschoten blanchieren und 
in die Pfanne zu den Champignons ge-
ben, würzen. 

Huflattichblüten klein schneiden und 
dazugeben. Alles mit Honig, Salz, Pfef-
fer, Öl und Essig abschmecken und auf 
dem Carpaccio anrichten.

Bon appetit!

Liebe gesunde EdlbacherInnen,

„Gemeinsames Abnehmen“ in 
einer motivierten Runde über einen 
Zeitraum von 11 Wochen wird bei den 

G‘wichtaschauern der gesunden Ge-
meinde Edlbach groß geschrieben.

Der Kurs bietet den Teilnehmern ein 
abwechslungsreiches Programm mit ver-
schiedenen Schwerpunkten.

Hauptschwerpunkte sind die Bewe-
gung und die Ernährung mit Frau Mag. 
Daniela Lugmayr und Veronika Stockre-
iter, die mit den Kursteilnehmern beides 
sowohl theoretisch als auch praktisch 
umsetzen.

Eine Trainingseinheit führte uns bereits 

ins Fitnessstudio s.moritz Windischgarst-
nerhof, wo wir unsere Muskeln zu spüren 
bekamen. 

Dr. Thomas Waibel wird den Teil-
nehmern für ärztliche Fragen zum  Thema 
Übergewicht zur Verfügung stehen und 
Frau Mag. Sabine Malzner wird als 
Gesundheitspsychologin über dick-
machende Ernährungsgewohnheiten 
referieren.

Gemeinsames Abnehmen schweißt 
zusammen.

Edlbacher Gwichtaschaua

Die Gesunde Gemeinde Edlbach 
organisiert ab Ende März und ab Sep-
tember einen Yoga-Kurs. Alle Interes-
sierten melden sich bitte am Gemein-
deamt Edlbach. 

Am Samstag, 11. Oktober 2014 fin-
det ein Gesundheitstag statt. Nähere 
Informationen folgen. 

Die hervorragende Arbeit des Arbeits-
kreises der Gesunden Gemeinde der letz-
ten drei Jahre wurde am 11. März 2014 
anlässlich eines feierlichen Festaktes in 
den Redoutensälen in Linz gewürdigt.

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
überreichte dem Arbeitskreis (vertreten 
durch Gisela Alber, Daniela Lugmayr, 
Martina Schmidleithner und Andrea 
Weiß) im Beisein von Bürgermeister Jo-

hann Feßl das Qualitätszertifikat 
und dankte allen Anwesenden für 
ihr Engagement in den Bereichen 
Gesundheitsprävention und Be-
wusstseinsbildung.

So wurden in den vergangenen 
3 Jahren insgesamt 41 Veranstal-
tungen von der Gesunden Ge-
meinde Edlbach organisiert bzw. 
in Kooperationen durchgeführt. 
Die Themen reichten von Ernäh-
rungs- und Bewegungsangeboten 

vom Baby bis zum Senior, medizinischen 
Fachvorträgen und einem Gesundheitstag 
bis zu den Beiträgen in der Gemeindezei-
tung und der monatlichen Zubereitung 
einer gesunden Jause für die Schulkinder.

Auszeichnung für die Gesunde Gemeinde Edlbach
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Edlbach‘s Rodler glänzten in der heurigen Wintersaison
mit ausgezeichneten Erfolgen!

Erfolgreiche Leistungen erzielten die 
Rodler des ASVÖ Rosenau beim heuri-
gen Austrian Sportrodelcup. 

Insgesamt wurden 4 Cuprennen, die 
Österreichische Meisterschaft, die Euro-
pameisterschaft, eine Weltmeisterschaft 
und die Landesmeisterschaft bestritten. 

Andreas und Martin Sölkner zählen in 
ihren Klassen zu den besten Sportrodlern 
Österreichs und fuhren ins absolute Spit-
zenfeld! 

Andreas Sölkner belegte bei den ge-
fahrenen Cuprennen den ersten, zweiten 
und dritten Platz in der Juniorenklasse. 
Bei den Österreichischen Staatsmeister-
schaften in Tirol musste er sich um nur 
8 Hundertstelsekunden geschlagen geben 
und hängte sich die Silber-Medaille um. 
Martin Sölkner platzierte sich in der All-
gemeinen Klasse ebenfalls in den vorde-
ren Plätzen. 

Dies bedeutete für beide die Qualifi-
kation für die Weltmeisterschaft und die 
Europameisterschaft. 

Die WM wurde Anfang Februar in 
Olang in Südtirol ausgetragen. Sowohl 
Martin als auch Andreas Sölkner fuhren 
bei diesem Großereignis mit über 100 
Startern aus sieben Nationen unter die 
Top Ten! Andreas belegte bei den Junio-
ren den 8. und Martin in der Allgemeinen 
Klasse den 9. Platz. 

Ihre tollen Leistungen stellten sie eine 
Woche später bei den Europameister-
schaften unter Beweis. Andreas, der am 
ersten Tag noch auf Silbermedaillenkurs 
lag, landete beim zweiten Lauf durch ei-

nen kleinen Fehler auf dem ausgezeich-
neten vierten Rang. Martin wurde in 
der Allgemeinen Klasse hervorragender 
Fünfter.

Zum Abschluss der Wintersaison 
2013/2014 wurde gemeinsam mit der 
Steiermark die Landesmeisterschaft im 
Rodelleistungszentrum Ost in Winterlei-
ten in der Steiermark abgehalten.
Die Rodler des ASVÖ Rosenau nahmen 
den Steirern die meisten Siege ab.

Diese guten Platzierungen stellen eine 
disziplinierte und ehrgeizige Arbeit vor 
und während der Saison unter Beweis. 
 Sektionsleiter Herbert Sölkner

Wir gratulieren unseren Rodlern sehr 
herzlich zu den hervorragenden Leistun-
gen und wünschen ihnen für die kom-
mende Saison viel Erfolg. 

Schüler Männlich 1. Rang Sölkner Lukas
Jugend Weiblich 1. Rang Stöger Caroline Landesmeisterin
Jugend Männlich 3. Rang Redtenbacher Dominik
Junioren Weiblich 1. Rang Redtenbacher Simone
Allgemeine Klasse Damen 1. Rang Sölkner Johanna
Allgemeine Klasse 2. Herren 1. Rang Redtenbacher Raimund
Allgemeine Klasse 1. Herren 2. Rang Redtenbacher Gerhard
 3. Rang Sölkner Herbert
Allgemeine Klasse Herren 1. Rang Großauer Andreas Landesmeister
 3. Rang Sölkner Martin
Doppelsitzer 1. Rang Redtenbacher Raimund/Unterberger Tina  
  Landesmeister
 3. Rang Großauer Andreas/Sölkner Andreas

Silber-Medaille für Andreas Sölkner

WM-Teilnehmer Martin und Andreas Sölkner Landesmeister Andreas Großauer



Bürgerinformation der Gemeinde Edlbach6

Mit dem Roten Kreuz sicher in den Urlaub

Optimale Betreuung durch diplomier-
tes Personal beim Betreuten Reisen.

Dem Alltag entfliehen, in geselliger 
Runde fremde Orte und Kulturen erle-
ben – einfach wieder einmal Urlaub ma-
chen, mit den Betreuten Reisen des Ro-
ten Kreuzes ist das auch bei körperlichen 
Einschränkungen möglich. Ob Tages-
ausflug, Urlaub in Österreich, Schweiz, 
Italien, Kroatien oder Spanien oder eine 
Kreuzfahrt, viele Angebote finden sich 
im neuen Reisekatalog. 

Ein erfahrenes Team aus diplomiertem 
Pflegepersonal, Fachsozialbetreuern in 

Altenarbeit sowie Rotkreuz-Sanitätern 
betreuen Sie während der ganzen Reise. 
Sie helfen beim Ankleiden, Duschen, 
unterstützen Sie bei Mahlzeiten und Aus-
flügen. Wenn es notwendig ist, werden 
auch besondere Pflegeleistungen über-
nommen. Bewegungsprogramme und 
Aktivitäten sorgen für das körperliche, 
geistige und psychosoziale Wohlbefinden 
der Reisegruppe.

Vor der Reise werden Sie von einer 
geschulten Rotkreuz-Betreuerin besucht, 
mit der Sie in aller Ruhe alle Fragen hin-
sichtlich des Betreuungsaufwandes und 
der Organisation klären können. Übri-
gens:

Für Bezieher geringer Einkommen gibt 

es Unterstützung durch das Land Ober-
österreich. 

Gutscheine für Betreutes Reisen sind 
außerdem ein ideales Geschenk zu Ge-
burtstag und Jubiläen. 

Anforderung des Reisekatalogs beim 
Roten Kreuz Kirchdorf, Krankenhaus-
straße 11, 4560 Kirchdorf, Frau Monika 
Felbermayr, Tel. 07582/63581–24. 
Monika Felbermayr
Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Oberösterreich
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-24
M: +43/664/ 8239620 
E: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Mobiles Hospiz bietet Vorträge für Vereine

Das Rote Kreuz ist in der Öffentlichkeit 
vor allem durch den Rettungsdienst oder 
die Hauskrankenpflege bekannt, doch es 
gibt noch eine Reihe von weiteren Ange-
boten für die Bevölkerung, wie etwa das 
„Mobile Hospiz“. Um diesen Bereich des 
Roten Kreuzes noch mehr bekannt zu 
machen, bieten die Mitarbeiter nun für 
Gemeinden, Vereine und Organisationen 
einen kostenlosen Impulsvortrag an.

Die MitarbeiterInnen des Mobilen-
Hospiz-Teams sind ausgebildet in „Le-
bens-, Sterbe- und Trauerbegleitung“. 
Sie begleiten schwer kranke Menschen 
am Ende des Lebens, sowie deren Fa-
milien und Freunde bei Ihrer Trauer-
bewältigung. Dazu gehören auch eine 
umfassende Beratung und Koordination 
zur optimalen Versorgung von unheilbar 
kranken Menschen. Das Hospiz-Team ar-
beitet eng mit Versorgungseinrichtungen, 
ob Palliativ-Team, Hauskrankenpflege, 
Ärzten, Krankenhäusern und Pflege-
heimen zusammen.

Nähere Informationen bei Be-
zirkskoordinatorin Sabine Greimel, 
Tel. 07582/63581-25 oder Bezirks-
referentin Erna Wimmer-Mitterhuber, 
Tel. 0650/6422110. 

Rückfragehinweis:
Sabine Greimel
Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Oberösterreich
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-25
E: sabine.greimel@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Vortragsreihe rund um das Thema Demenz
Um die körperliche Gesundheit und 

psychische Stabilität durch gezielte In-
formation und Austauschmöglichkeit mit 
Personen in ähnlichen Pflege- und Be-
treuungssituationen zu stärken, haben wir 
auch 2014 eine Reihe an Veranstaltungen 
für Angehörige geplant:
Termine:
Montag, 24. März 2014:
„Kommunikation /
schwierige Verhaltensweisen“
Montag, 31. März 2014:
„Entlastungsmöglichkeiten /
sozialrechtliche Fragen“
Montag, 07. April 2014:
„Training / Beschäftigung“
Beginn: jeweils um 17.00 Uhr
Wo:  Rotes Kreuz Windischgarsten, 

Gleinkerseestraße 46, 4580 Win-
dischgarsten

Es können einzelne Abende oder die ge-
samte Vortragsreihe besucht werden. Die 

Teilnahme ist kostenlos! Für Personen 
mit Betreuungsbedarf bieten wir parallel 
eine spezielle Beschäftigungsgruppe an, 
für die wir um verbindliche Anmeldung 
sowie einen kleinen Unkostenbeitrag er-
suchen.

Ziel dieser Austauschmöglichkeit ist, an-
deren Angehörigen, die jemand betreuen 
zuzuhören, um Sicherheit im täglichen 
Betreuungsalltag zu gewinnen bzw. die 
eigene Geschichte zu erzählen und Rat-
schläge einzuholen. Die Teilnahme ist 
kostenlos! 
Parallel bieten wir eine Betreuung an. 

Für die Teilnahme an der Betreuungs-
gruppe, bitten wir wiederum um verbind-
liche Anmeldung sowie einen kleinen 
Unkostenbeitrag (€ 5,-). Anmeldungen 
zur Vortragsreihe und zum Angehörigen-
treffen sowie Fragen zu einer dieser Ver-

anstaltungen richten Sie bitte an: Roland 
Sperling, Tel. 0664/8546694
Kontakt:
Demenzservicestelle Micheldorf
4563 Micheldorf, Hauptstr. 45/Top 7
+43 (0) 7582 51921 bzw. 0664 / 85 46 694
Geöffnet: Mo – Do: 08:30 – 16:30 Uhr
Tel. 0664/85 46 694

Angehörigentreffen
Wo:  Café Schwarz Gasthaus Heinz,  
 Hauptstr. 18, 4563 Micheldorf Steyrer Str. 38, 4540 Bad Hall
Wann: Mittwoch, 2. April 2014 Dienstag, 8. April 2014
 Mittwoch, 7. Mai 2014 Dienstag, 13. Mai 2014
 Mittwoch, 4. Juni 2014 Dienstag, 10. Juni 2014
 jeweils 09:45 – 11:45 Uhr jeweils 15:30 – 17:30 Uhr
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Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital am Pyhrn
Da bei diesen milden Temperaturen der 

letzten Wochen schon Frühlingsgefühle 
spürbar sind, möchten wir Sie, wie jedes 
Jahr zur Beginn der Gartensaison, auf un-
sere Angebote aufmerksam machen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
bestens bewährt, bieten wir auch heuer 
wieder unsere drei Kompostmischungen 
an. So haben wir für die Hauptanwendun-
gen (Blumen-, Gemüse- und Rasenan-
lage) stets die richtige Mischung bereit. 
Dabei haben wir uns bemüht, die Qualität 
der Produkte weiter zu steigern und auch 
die Lagermengen deutlich erhöht. Denn 

wir wollen allen, die unsere regionalen 
Produkte erwerben wollen, die Möglich-
keit dazu geben. Für Ihr geplantes Hoch- Für Ihr geplantes Hoch-Hoch-
beet bieten wir kompetente Beratung und 
sämtliche Materialien zum erfolgreichen 
füllen eines Hochbeetes an.

Ergänzend dazu wollen wir Ihnen auch 
die verschiedenen Möglichkeiten der 
Zustellung bzw. Abholung von diversen 
Materialien in Erinnerung rufen. Wie be-
reits im letzten Jahr bieten wir auch ein 
Containerservice mit Abrollcontainer an. 
Unsere Mitarbeiter erstellen Ihnen gerne 
ein individuelles Angebot.

Auch an den Öffnungszeiten hat sich 
nichts geändert, hier zur Erinnerung:

Montag, Mittwoch, Freitag
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Samstag von 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 18 Uhr

Für Fragen, Terminvereinbarun-
gen oder sonstige Anliegen kontaktie-
ren Sie bitte Herrn Gradauer (vormals 
Wirth) Bernhard unter der Nummer 
0699/81976958 oder per Mail an berni.
wirth@hotmail.com. 

OÖ Familienbund Lese- und Geschichtenfestival 2014
Do., 24. April von 9 – 13 Uhr und
Fr., 25. April von 9 - 16 Uhr
Im April lassen Geschichtenerzähler, wie 
z.B. Helmut Wittmann, die zauberhafte 
Märchenwelt am Pöstlingberg in Linz 
lebendig werden. Kinder im Alter von 3 
bis 12 Jahren können spannenden Erzäh-
lungen lauschen, knifflige Bücherdetek-
tiv-Rätsel lösen oder sich beim Schreib-
wettbewerb kreativ ausleben. Der Eintritt 
sowie die Benützung der Grottenbahn 
sind während der Veranstaltung frei. 
Schulklassen müssen sich voranmelden – 
begrenzte Plätze. 

Der Bär ist los!
Sa., 17. Mai von 10 - 16 Uhr
Im „Bärenwald“ in Arbesbach wird ehe-
maligen Zirkusbären ein neues Leben 
geschenkt. Anlässlich des Welttages der 
Familie lädt der OÖ Familienbund und 
der „Bärenwald“ Kinder und Erwachsene 
ein, das Bärenschutzzentrum bei freiem 
Eintritt zu besuchen. Dem nicht genug: 
Kletter-Parcours, Schnuppertrommeln, 
Felsenmalerei, Rätselrallyes, Kinder-
schminken und eine Hüpfburg werden 
Kinderaugen zum Strahlen bringen. „Es 
erwartet uns ein bärenstarkes Familiene- bärenstarkes Familiene- Familiene-
vent, bei dem wir viel über diese einzig-

artigen Tiere erfahren und gleichzeitig 
jede Menge Action haben werden“, freut 
sich OÖ-Familienbund-Landesobmann 
LAbg. Mag. Thomas Stelzer.

Sicherheit im Straßenverkehr
Im vergangenen Jahr 2013 sind 99 

Personen auf Oberösterreichs Straßen 
tödlich verunglückt. Die traurige 
Jahresbilanz 2013 zeigt, dass vor allem 
Fußgänger/innen und Radfahrer/innen ein 
erhöhtes Risiko haben, im Straßenverkehr 
zu verunglücken. Ein wichtiger Grund 
dafür ist die mangelnde Sichtbarkeit. 
Das Land Oberösterreich bietet daher 
kostenlose Reflektorbänder an, welche 
die Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
deutlich erhöhen und damit zu einer 

Steigerung der Verkehrssicherheit 
beitragen können. 

Mehr Informationen dazu gibt es unter 
www.verkehr.ooe.gv.at. Bestellungen 
können per E-Mail unter michaela.
rehberger@ooe.gv.at oder telefonisch 
unter 0732/7720-12040 aufgegeben 
werden. 

Sicher und fit unterwegs!
Auch ältere Verkehrsteilnehmer/innen 

waren im Jahr 2013 überdurchschnittlich 

oft Opfer von Verkehrsunfällen. 
Das Land Oberösterreich bietet 
daher in Zusammenarbeit mit der 
Landesverkehrspolizei spezielle 
Schulungsangebote für die Generation 
60+. Anfragen für die kostenlosen 
Gruppen-Vorträge können jederzeit an 
Herrn Nikolaus Koller unter der E-Mail-
Adresse nikolaus.koller@polizei.gv.at 
oder telefonisch unter 0664/2551873 
gestellt werden.

Todesfälle Maria Baumschlager, 4582 Edlbach, 
Mitterweng 20, 87 Jahre

Oskar Gösweiner, 4582 Edlbach, 
Mitterweng 11, 91 Jahre
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Bildnachweis
Titelfoto VB Michaela Großauer
Badesee Edlbach AL Erich Aigner
VS Mitterweng VD Gisela Pernkopf
Kindergartengruppe Mitterweng Sabrina Paschinger
Huflattich Andrea Weiß
G’wichtaschaua VB Bettina Rebhandl
Qualitätszertifikat Land Oberösterreich
Rodler Herbert Sölkner
Der Bär ist los Vier Pfoten, Knöpfer
Flurreinigung Daniel Strutzenberger
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Flurreinigung 2014 – „Hui statt Pfui“

Getrennt sammeln und verwerten von A – Z
TEXTILIENSAMMLUNG
Liebe(r) Bürger(in)!
Auch heuer findet wieder eine Straßensamm-
lung für Alttextilien durch die OÖ LAVU 
AG (07242/77977-21,www.lavu.at) statt. Die 
zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am 
Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Ge-
meinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG 
zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und bis spätestens 7.00 Uhr früh 
bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben!

Was wird gesammelt:
 ❙ Tragbare und saubere Kleidung
 ❙ Unbeschädigte Taschen und Gürtel

 ❙ Bettzeug, Bettfedern im Inlett
 ❙ Funktionstüchtige Spielwaren
 ❙ Saubere und tragbare Sommer- und
 ❙ Winterschuhe*
 ❙ Sportschuhe*
 ❙ tragbare Fußballschuhe*
 ❙ Funktionstüchtige Inlineskater*

*ausnahmslos paarweise gebündelt

Was darf nicht hinein:
 ❙ Verschmutzte Kleidung
 ❙ Nasse Kleidung
 ❙ Kaputte Kleidung
 ❙ Stoffreste/Putzlappen
 ❙ Kaputte, verschmutzte oder  

schimmelige Schuhe

 ❙ Schi-, Snowboard und Eislaufschuhe
 ❙ Schuheinlagen

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortier-
betrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten 
(Kinder, Herren, Damen, Winter, Sommer, 
…) sortiert. Der Großteil der Kleider wird 
nach Afrika und in osteuropäische Länder ge-
bracht und je nach Qualität in eigenen Shops 
wiederverkauft.

Termin: Montag, 14. April 2014
Sammelstelle: Gemeindeamt,
Vorplatz mittlere Garage (bitte bis
spätestens 7.00 Uhr früh abgeben!)

Der Bezirksabfallverband 
Kirchdorf/Krems organisiert 
im Frühjahr 2014 eine Flur-
reinigungsaktion. Machen 
Sie mit bei der Flurreinigung 
in unserer Gemeinde. 

„Machen wir gemein-
sam sauber!“ lautet das 
Motto. Dann ist nämlich 
die Flurreinigungszeit, in 
der jeder – besonders auch 
die ortsansässigen Vereine, 
Schulen und Betriebe – ein-
geladen ist, aktiv bei der 
Säuberung unseres Heimat-
ortes mitzuhelfen. Nicht nur 
Besucher und Gäste sondern 
auch GemeindebürgerInnen erfreuen sich 
gerne an einem attraktiven Ortsbild. 

Unter dem Titel „Hui statt Pfui“ geht 
es um das Einsammeln und fachgerechte 
Entsorgen des Unrates und Schmutzes. 
Plätze und Wege sollen gereinigt werden, 
allerdings werden keine Altlasten saniert. 

Am Samstag, 05. April 2014 um 08:30 
Uhr ist am Gemeindeamt Edlbach Treff-
punkt unserer Ortssäuberung, welche bis 

ca. 13:00 Uhr dauern wird. Als kleines 
Dankeschön lädt der Bürgermeister Jo-
hann Feßl nach der Sammeltätigkeit alle 
eifrigen Helfer zu einer gemeinsamen 
Jause ein. 

Arbeitshandschuhe und 
Müllsäcke werden zur Ver-
fügung gestellt. 

Die Gemeinde Edlbach 
und der Umweltausschuss 
ersuchen um zahlreiche Be-
teiligung! 

Anmeldungen für die 
Ortssäuberung nehmen 
das Gemeindeamt Edl-
bach (07562/5225) und der 
Obmann-Stellvertreter des 
Umweltausschusses Herr 
Helmut Strutzenberger  
(0664/57 09 716) bis Mon-
tag, 31. März 2014 entge-
gen.

Für etwaige Unfälle wurde eine Haft-
pflicht-/Unfallversicherung abgeschlos-
sen. 

Silofoliensammlung 2014
Der Bezirksabfallverband Kirchdorf 

bietet in Kooperation mit dem Maschi-
nenring Kremstal-Windischgarsten und 
der Bezirksbauernkammer Kirchdorf 
wieder die Silofoliensammlungsaktion 
an.

Folgender Termin und Abgabestelle 
wird angeboten:

Donnerstag, der 3. April 2014
von 07:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Straßenmeisterei Kirchdorf –
Außenstelle Windischgarsten

(an B138 zw. ASZ und Postverteilerzent-
rum Windischgarsten)

Gesammelt werden:
Silofolien und Wickelfolien – keine 

Schnüre und Netze (können in den ASZ 
und im AWZ Inzersdorf abgegeben wer-
den)

Zu beachten: 
Bei nicht MR-Mitgliedern wird ein 

Pauschalbetrag von € 5,- pro Anliefe-
rung für die bereitgestellte Infrastruktur 
des Maschinenrings eingehoben.


